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Sehr geehrter Herr Dekan, �sehr geehrte Herren Professoren, �meine sehr geehrten Damen und Herren
Titel meines Vortrages ist ....
Ich möchte meinen Vortrag beginnen mit einem kurzen Überblick über die Inhalte:



Starkregenabfliisse

THY im Einsatz - Meldung vom 28.08.2006

Niederschlagsreiches Wochenende in Berlin

Berlin. Mach heftigen Regenfallen im Berliner Stadtgebiet wurde das THW am Freitag von der
Berliner Feuerwehr und den Berliner Wasserbetrieben zum Abpumpen angefordert. Bis
Sonntag Macht pumpten insgesamt 75 THW-Helfer von 10 Ortsyerbanden aus Berin und
Brandenburg an 17 Einsatzstellen nicht abfliefendes Miederschlagswasser aus kKellern,
Tiefgaragen, Unterfihrungen und dem Flughafentunnel ab, Die heftigen Miederschldge mit
126 Liter Regen pro m2 fielen innerhalb von nur 2wei Stunden - die Berliner Feuerwehr rief
den dusnahmezustand aus,

www.sleker.de




Mogliche Ursachen fur
zunehmende Starkregenabfllsse

1. Intensivere Starkniederschlage

* FUhrt der Klimawandel zu einem Anstieg von Haufigkeit
und Intensitat von Starkniederschlagen?

« Wabhrscheinlich ja (ist Gegenstand wissenschaftlicher
Untersuchungen, mit unterschiedlichen Ergebnissen)

« Eine allgemeine Aussage zu den Auswirkungen
auf Bemessungsregen ist derzeit nicht méglich!

2. Veranderung der Abflussbildung
« Flachenversiegelung
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Flachenversiegelung

* Versiegelung fuhrt zu einer Abflusserh6hung
* Flachenverbrauch, ist unverandert hoch
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t bleitung der Oberflachenabfllsse

Lange der Kanalisation
fur die Niederschlagswasserableitung
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 Veranderung der Land- und Bodennutzung
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Landwirtschatft

* Beispiel: Zuckerribenerntemaschine
* Gesamtgewicht voll beladen > 40 to.

www.sleker.de
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 Veranderung der Land- und Bodennutzung
3. Veranderung der Flusslaufe

 Begradigung von Flussen
 Verlust von Retentionsraum
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t Veranderung der Flusslaufe
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Anderer Umgang mit
Regenwasser und Gewassern

S,

Weg vom Ableitungsprinzip...

...hin zur Bewirtschaftung der Ressourcen!
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Dezentrale
egenwasserbewirtschaftung

Gewerbegebiet Hoppegarten

www.sleker.de
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2. Informationsforum - o
Erpe /Neuenhagener BeTlin T T o
MuhlenflieR

<=
LAND
BRANDENBURG

Landesamt fiir
Umwelt,
Gesundheit und
Verbraucherschutz

Okologische Gewasserentwicklung

Dienstag, 30. November 2010
18:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Filmtheater Union
Bolschestr. 69
12587 Berlin
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Danke fur lhre
Aufmerksamkeit |

Ingenieurgesellschaft Prof. Dr. Sieker mbH
www.sieker.de
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